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Intelligenz Blatt , 


S Für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz »Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. g dag? 


No. 71. Freitag, den 24. Juli 1840, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. und 23. Juli 1840. 
Herr Kaufmann P. Lang von Stettin, Herr Gutsbeſitzer Graf von Willikzycki 
nebſt Familie von Rynsk, Herr Kaufmann Freyberg von Berlin, log. im engl: 
Haufe. Herr Landſchafts⸗Deputirter v. Koß und Gemahlin von Zelaſen, Frau von 
Teßmar von Königsberg, log. in den drei Mohren. Herr Dr. Simſon nebſt Sint: 
der, Det Lehrer J. G. Stobbe, Herr Dr. med. Rösmann aus Königsberg, die 
Herren Kaufleute Horſtig aus Thorn, Schröder aus Marienwerder, Leutz aus Culm, 
Herr Nittergutöhefiger Magnus aus Holſtein, Herr Gutsbeſitzer Lüdtke aus Schrein, 
log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Lehmann von Neuenburg, log. im Ho⸗ 
tel d'Oliva. Herr Gutsbeſelzer R. Randt nebſt Sohn von Klein Zünder, log. im 
Hotel de Leipzig. Die Herren Quand von Rügenwalde, Hindenberg nebſt Frau und 
Fräulein Tochter von Colberg, Scheffenhagen nebſt Frau von Belgard, Hindenberg 
nebſt Familie von Rügenwalde, Herr Amtmann Hindenberg von Belgard, emt Guts⸗ 
beſitzer Kuherh bei Dirſchau nebſt Frau Gemahlin, Herr Kaufmann Gies brecht von 
Tiegenhoff, log. im Hotel de St. Peters burg. SS SE 


Eegiel 


LEE 


1. Mit Bezugnahme auf die im diesjährigen Intelligenzblatt AS 131., Seite 
1162. erlaſſene Bekanntmachung vom 23. Mai c., wird das Publikum wiederholt 
darauf aufmerkſam gemacht, daß det Schutt nu in det tiefen Schlucht vor dem 
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Olivger Thore vor den Zigankenbetger Bergen links der Chauſſee, im erſten Rayon, 8 


250 Schritt vor der Contrescarpe des Baſtions Jeruſalem abgeladen werden daff. 
Ein jeder, weicher an irgend einem andern Orte in den Feſtungsrayons Schutt ab- 


ladet, wird mit 5 Rthlr. Geld⸗ oder verhältnißmäßiger Gefängniß⸗Strafe belegt werden. 


Danzig, den 25. Juni 1840. 


Königliches Gouvernement. Königl. Polizei⸗Directorium. 


v. Rüchel⸗Kleiſt. In Abweſenheit des Kommandanten ee 
: auf Allerhöchſten Befehl ES 
v. Buddenbrock, Oberſt und Regiments⸗Commandeur. 


2.5 Behufs Reparatur der drei Brücken am Fuße des Hagelsberges, wird die 
Paſſage für Fuhrwerke und Reiter vom 28. bis incl. 31. d. M. geſperrt werden, 
wovon das Publikum hierdurch in Kenntniß geſetzt wird. 8 

Danzig, den 19. Juli 1840. SE 


Königlich Preußiſches Gouvernement. Königlich Preuß. Polizei⸗Directorſum. 
eurla Leſſe. 3 


Während der Beurlaubung des Gonverneurs 

Gn Hülſen, 8 5 
5 Obert und Kommandant. 
835 Mit Bezugnahme 


Ze 
EN 


auf die Allerhöchſte Cabinets⸗Ordre van 27. Auguſt 1836 


der Nummer 12,000. — S S E 
Die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerthe, ſo wie der Bettag der 


fälligen Zinſen erfolgt vom 2. Jauuar 1841 ab, durch unſere Stadt⸗Schulden⸗Til⸗ 


gungs⸗Caſſe, in Den: 1 Montag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag. SE 


Die gekündigten Obligationen tragen vom 1. Januar 1841. ab keine Zinſen, 


und die Inhaber derſelben welche ſie ſpäter zur Einlöſung anmelden, müſſen ſich mit 
dem Capital⸗Betrage auf welchen ihre Obligationen lauten begnügen, ohne auf Zin⸗ 


ſen vom 31. Dezember 1840 ab Anſpruch machen zu können. 

Di.ͤejenigen Inhaber, welche die gekündigten Obligationen bis zum 15. Fe⸗ 
bruar 1841 nicht abgehoben haben, müſſen gewärtigen, daß die Valuta für ihre Rech⸗ 
nung und Gefahr dem Depoſttorio des Königl. Stadtgerichts eingeliefert werden. 

Königsberg, den 1. Juli 1840. BEER e 


Magiſtrat. Königliche Haupt⸗ und Reſidenzſtadt. 


l 


4. Daß der Gutspächtet George Louis Bogen, mit ſeiner Ehegattin Au⸗ 


güte geb. Lentz, vor Eingehung ihrer Ehe, die allgemeine Gemeinſchaft der Güter, 
durch einen gerichtlichen Sontraet vom 28. Mei a, o. ausgeſchloſſen und nür die 


x 2 SE 


cet des Erwerbes E d S wird enn ur ffenzzichens Ken. 
uiß gebracht. 5 
Conitz, den 3. Juli 1640. See 
Königl. Land⸗ hub Stadtgericht . i 
Es wird bekannt gemacht, daß die Frauciska Cunegunde Berta E 
SE bei erreichter Großlährigkelt die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes mit ihrem Ehemann, dem 3 Johan David Spade Geh 
Dirſchau ausgeſchloſſen hat. GE 
Danzig, den 14. Juli 1840. ; 
Königl. Land⸗ und eewer SE 
6. Daß der Rittergutsbeſitzer een Rudolph Schulz auf G it 
feiner. verlobten Braut Amalia 1 5 „für die Dauer der von ihnen einzuge⸗ 
henden Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchlofen hat, wird 
hierdurch zur öffentlichen Kenutuiß gebracht. f 


Conitz, den 17. Juni 1840. 1 
A Königl. Land⸗ und Stadtgericht RA 
Sen Im Auftrage des Königl. Sechtöblihen Commerz⸗ und E Sole 


git zu Danzig, ſollen 
Freitag, den 31. 8 „Vormittags 10 Uhr, 
am Strande zu Hela 14 Stück Rundhölzer gegen gleich baare Bezahlung BE 
verkauft werden, welches Kaufluſtig gen hierdurch bekannt macht S 
Putzig, den 22. Juli 1840. i der Strand⸗ Juſpector Huf en⸗ 
— — -— — 
Ent bin dun g. 


88 Die am St d. M. zu Berlin erfolgte glückliche Ede meiner Fran, 
geb. Freyin von Eichendorff, von einem geſunden Mädchen S ehe ich Si in 
Stelle "Eege Meldung, ganz „ men 
2 Befferer ı von Dahlfingen. 


: 2% Anz eigen ` sé „„ 
9. Das von Som Direktor Dr. Löſchtu verfaßte ad des SE 
rigen Jubelfeſtes der ins der Buchdruckerkunſt iſt in e eee : 
gen und Büchdruckereien für 2 Sgr. zu haben. f 
10, Der Text zu dem na Gutenberg, „von BRD SE mor⸗ 
gen zur Feier des 400⸗jährigen Jubelfeſtes der Erfindung der Bing in d von 
dem Wohllöblichen, Geſanugverein im Artushofe aufgeführt wird, iſt heute in den hie⸗ 

e Buchhandlungen und bei den Herren Röhr und Köhn, e beim Eins 
ritt in den, Artushof für 2 Sgr. zu haben 5 ; 5 ö 
11. Ein junger M euſch dE Dienſt bei einer Heriſch Reflectizende belieben 
Ire "ep in der e des ——— unter B. abgeben zu Aalen. 
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a. ©. Wilhelm Schubert in Königsberg in Pr. 
empfehlt fein Lager von Sblekereien, Epauletts, Degen. Hüte 


1% . w. für Räthe, Aſſeſſoren, Landſtände. Nach einzuſendendem Maaße wird jede 


don vorſchriftsmäßig und gut angefertigt. Die Preiſe ſämmtlicher Gegenſtände 
ſind gleich den Berlinern a 


13. Eine Erzieherin, welche auch im Franzöſtſchen und in der Muſik Unterricht er: 
theilt, wird nach einer kleinen Stadt, in der Nähe Danzigs geſucht. Das Nähere 
Heil. Geiſtgaſſe AS 968. S 5 : 

14. Wer 1000 Rthlr. zu 5 pro Cent, aber zur erſten Hypothek, borgen will, 
hat ſich in Sagorez beim Mühlenbeſitzer Moheit zu melden. 


15. Am 21. d. M. iſt auf dem Johannisberge ein rothſeidenes Umſchlagetuch 
verloren gegangen; der ehrliche Finder wird gebeten es in der Heil. Geiſtgaſſe 
757. gegen eine augemeſſene Belohnung abzugeben. = Ze? 
16. In der Nacht vom 21. bis 22, wurde aus meinem Garten in Oliva, Ho⸗ 
tel de Danzig, ein Myrthenbaum mit gedrehten, zwei zuſannmen geflochtenen Stäm⸗ 
men, unten um den Stamm windet ſich ein Kranz, ebenfalls von Myrthen; und ein 
kleiner, Pommeranzen⸗Baum geſtohlen. Für den Ankauf wird gewarnt. 
: SEITE RER 5 — Sell. 

„Ketterhager 


87% Auf Verlangen werden die Dampfbäder in unſerer Badeanſtalt, 
8 Be Rind. 


Thor AS HI. alle Tage zubereitet. 


18. See bad Zoppot. 


Das vierte Abonnements⸗Konzert und Ball findet Sonntag, den 26. Juli Goart. 


19. Dampfschiffahrt nach Putzig. 


Abgang von Neufahrwasser Sonntag, den 26. Juli a e., 9 Uhr Mor- 
gens, 3 Stunden Aufenthalt in Putzig und dann zurück nach Nenfahrwas- 
ser. Bei Zoppot wird angehalten um Passagiere einzunehmen. Die Person 
zahlt 1 Rihlr. 10 Sgr. SE 8 et 

Die Direction des Danzigeg Dampfsehifffahrt-Vereins. i , 
21. ees Netthauben, in den allerſchönſten Sagen, mit berliner und pariſer Kunſt⸗ 
Blumen verziert, werdeu billigſt verkauft; auch find daſelbſt Hut⸗ und Haubenblu⸗ 
men zu den billigſten Preiſen zu haben. Auch werden Hauben auf das Sauberſte 
gewafchen und zuſammengeſetzt, wie auch Kleider verfertigt in der Holzgaſſe M 33. 

— — — — ——ñ f—ñ 


Ss Deormierhbungen _ | 


22 e Yoggenpfuhl ME 209. ie eine Stube wit Meubeln zu-vermiethen, n 


23. „ Holzmarkt A 86. iſt eine Stube mit Meubeln, für die Dauer des Do⸗ 
minik⸗Marktes zu vermiethen. Auch iſt daſelbſt eine Untergelegenheit zu vermiethen, 


die ſich zum Betriebe einer Speiſehandlung eignet. 


4 
N 
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24. Das Heu Langgatten N 1135 it vom 1. SEET d. J. ah, wenn es e 


o hnſcht wird, hit Stallung zu vermiethen. Das Nähere hierüber in e 112. daſelbſt 
95, Brod töänkengaſſe „W708. iſt eine Hangeſtube und eine Oberſtube nach vorne 
menatweiſe zu vermiethen und gleich zu bez ehen. 

26. Lange und Wollwebergaſſen⸗Ecke . 540. iſt eine freundliche Obergelegen⸗ 
heit, beſteheud aus 2 Stuben, eie au Küche, 5 gelle und Boden, an ruhige Bewohner 
billig zu sermiethen. 


Se Heil. Gaſſtgaſſe AS 968. iſt eine SE beſtehend aus 3 Zimmern und 


fontiger Bequemlichkeit, an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
28. Schnüffelmarkt M 718. find 2 bis 3 Stuben mit Zubehr zu vermiethen 


n e tf e 


29. Dienſtag, den 28. Juli d. J. Vormittags 10 Uhr, ſollen im Auktions⸗ Local 
in der Jopengaſſe, circa 100 hier in Kommiſſion befindliche 


franzoͤſiſche Damen⸗Huͤte von Retsſtroh 
in neuen er zu deu billigſten Preiſen durch öffentliche Auction verkauft werden. 
8 J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


30. Sattel und Huſaren⸗Zaumzeug, neu, iſt Zwirngaſſe N 1156. zu verkau⸗ 


fen. Das Nähere zu erfahren zwiſchen 8 bis 10 Uhr Morgens. 
31. Doppelt breite Cattune S. W. Elle 5 Sgr. (ganz ächt) und hielte Wollenzen⸗ 


ge empfiehlt Löwenſtein, Langgaſſe W 377. 


32. Von der letzten Coins Meſſe erhielt ich aus den ſolldeſten. Fobriken : 


die Reſtſendung meiner Tuche in allen Farben, und erlaube ich mir hiemit mein, 


jest, aufs Volfiindigne Aſſortirte Lager von feinen, mittel 


und prp. Tuchen beſtens zu empfehlen, mit dem Bemerken, daß ich dabei 


fortfahren werde, für elegante und reelle Basen die moͤglichſt billigſten 


PIE un en, Albert Jerk 


5 Bang und Wollwebergaſſen⸗Ecke No. 540. 
33. Langemarkt de NRöpergaffon- Eike in der Bude ſind alle ‚Sorten Brentauet 
5 e zu den möglich Bilfigften Preiſen zu haben. 


34 ER oe Streichzün dhölzer Lem. mme 700 Stud und Zund⸗ 


bo zer 5 5 a 4 Sgr. pro 1000, erbielt und offeritt 
i en Com miſſi ous⸗Papiethaudlung, Kurſchnemoſse No 664. 


— 14 — 


35: Diverſe ächte Mineralwaſſer von friſchſter Füllung, als: Selters, Geilnauer, 
Marienbader, Eger, Pyrmonter, ſchleſiſche Oberſalz, Püllnger und Saidſchützer Bittere 
brunnen, ſind billig zu haben bei = Jantzen, Gerbergaffe M 63. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immsbilia oder unbewegliche Sachen. 


36 (Rothwen diger Verkauf.) : > 
Das den Gaſtwirth Jobaun und Anna geborne Siefert— Rofhinisti, 
ſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück Litt. A. XII. 103, abgeſchstzt auf 501 Athlr. 
26 Sgr. fol in dem im Stadtgericht ERS 8 
8 auf den 24. Auguſt e. Vormittags um 11 Uhr 
bor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrarh Albrecht anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 5 . — E 
Die Taxe und der neueſte Hprothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 7 
Elbing, den 27, April 1810. \ \ 
Bonet, Stadtgericht. 
e (Motbwendiger Verkauf.) 
Das dem Maurergeſellen Gottlieb Butſchee zugehörige Grundſtück Lut A. 
XII. 70. und 1357 abgefhägt auf 796 Bibi, 21 Sgr. 6 Pf. ſoll in dem im Stadt⸗ 


erich EC 5 

de f auf den 26. Auguſt c. Vormittags um 11 Uhr e 
vor dem Depukirten Herrn Stadtgerichtsrath Klebs anberaumten Termin an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. i SEN S S 
2 — Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein koͤnnen in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. Nr RR 

Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich: 1) der Daniel Butſchke, 2) dle 
Johann und Eva geb. Butſchke — Augſiſchen Eheleute, 3) der Jacod Butſchke, 
) der Johann Butſchke, 5) der Gottfried Butſchke und 6) die undekarnten Real⸗ 

prätendenten hierdurch oͤffentlich reſp. bei Vermeidung der Präcluſton vorgeladen. 

Elk ing, den 24, März 1840, , EE 


SE 


2 Rönigl. Stadtgericht. 3 


die tal ⸗Cit atio 1 
38. Ueber den Nachlaß des am 14. Februar v. J. in Czarlin verſtorbenen 
Chauſſee⸗Zoll⸗Erhebers Gottfried Lange iſt durch die Verfügung vom heutigen Tage 
der erbſchaftliche Liquldations⸗Prozeß eröffnet worden. „ 
Seämmtliche unbekannte Gläubiger werden daher zur Anmeldung und Auswei⸗ 
fung ihrer Forderungen an die Maſſe in unſerm Geſchäftslokal auf ö 
den Neun und Zwanzigſten August c., Vormittags 10 Uhr 2 


vor den Herrn Oberlandes⸗ Gerichts Aſſeſſbr Ahrends unter der Verwarnung ee 

den, daß die ausbleibenden Gläubiger aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig 

erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 

meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen Werden e 
Preuß. Stargardt, den 29. Mai 1840. S 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 17, bis met, 20. Juli 1840. S 


I. Aus bei Waſſer: Die Laft zu 60 Scheffel, ſind 24483 Laſten Getreide über⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 1556 Laſten unver⸗ 


kauft und 3305 Laſten gefpeichert. BEL 3 
KS = EE „ 

Weizen. zum Bere] zum 
4 brauch. Tranſit. 
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RL 
Gerſte. | Hafer. en 


I. Verkauft Laſten: 


bericht, Pd 124—133122— 126 — 
* 


2 Unverkauft⸗ Laſten: 
H. Vom Lande: N 
d. Schſl. Sgr. * 


Thorn ſind paſſirt vom 15. bis inel. 17. Juli 1840 e E SEH kën 
203 Laſt 42 Scheffel Weizen. S 
170 Laſt 36 Scheffel Roggen. a SE SC 
8206 Stück fichtenes Rundholz = BE 2 
2010 Stück fichtene Balken 5 o 
99 Stück eichne Balken ER „ 
1080 Stück eichne Bohlen. 355 
20 Schock Bandſtöcke. 
39. D Hanf. i 
„e 
: 3⁰⁰ Se Sranagt 5 


Wechsel- und G Cours 
Danzig, den 23. Juli 1840 ö 
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Briefe. Geld. a ausgeb. |begehrt 
AR ee 
; e ie: Sr. 


Friedrichsd’or. Er 
zjAugustd'or.. .... 
mt Dueaten, neue 
hb a4: dito alte 
5 Kassen-Anweis, tl. 


London, Sicht 
— 3 Monat. 
Hamburg, Sicht 
— 10 Wochen 8 
Amsterdam, Sicht ., 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage, ae 
— 2 Monat. 
Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage . 
— 2 Monat 


3 Gerd 
14 Ei 
11 
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Den 16. Juli SE 


B. Seaufe — Ehriftian Benjamin — Sr — SR A. Gibſone. 


o F. Se Henriette — Dunfergue — Balla. Rheederei. RER 
= E. W. Dobke — Oſtſee — London E Sörmans & Soon. - 

© G. Spann — Mercur — Stettin — Stückgut. e A. Gottel. 

E? 


W. reges — —Vriendſchaap⸗ — Amſterdam — Ballast. Ordre. 
M. G. Klaſſen — Alida Jantina — Lubeck — — 
H. Nubarth — Jean Paul — London E 


A. W. Bader — Anna Hermans — Dundee : S 5 zs 
. E — tvende Broͤdre — Stavanger — Heeringe — 
: e fe gel r. 


N. Toxward — 8 — div. Guͤtern. 


SE Zi — London — Getreide. 
J. Heitmann — Stettin — 
J. C. Schillow — England — 
5 Graff — Bordeaux — Holz. : 
W. Lewie — Neweafile — Gerede. \ 
H. Albrecht — Liverpool — ET 5 
R. El — London — Holz. S } 
J. F. Kirsner — Norwegen — Getreide. 
J. 2. Mellema — Amſterdam — - eg 
; H. Wildermann dez 5 E 
5 G Reinbrecht — Stettin — Getreide. 35 
„ H. Sulte — Amſterdam — Holz. SC 
H. Sort — England — W SR ? Zi 
SE Së Bruns — ua E = 
J. B. Mulder — Amferdam - — Getreide. EL, = 
K. Heyen - Holz. Wind S. ©. 
— 


